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LIEBE GEMEINDE, 
   Es wird Frühling: Radieschen, Pflücksalat, Tomaten. Überall in den 
Supermärkten gibt es wieder die kleinen bunten Tütchen mit Samen-
körnern zu kaufen. Samen, Erde drauf, Wasser dazu… Und dann –
passiert erst einmal nichts. Unsere Tomatensamen scheinen tot zu 
sein. Ob das was wird? 
    „Wenn  das  Weizenkorn  nicht  in  die  Erde fällt und erstirbt,
bleibt es allein: wenn es aber erstirbt, dann bringt es viel Frucht.“ 
– Dieses Beispiel trägt
Jesus seinen Jüngern 
vor, kurz bevor er 
stirbt. Jesus stirbt an 
Karfreitag. Jesus, auf 
den die Jünger all ihre 
Hoffnung gesetzt ha-
ben: Er ist tot. Tot, wie 
das Samenkorn in der 
Erde. Nach drei Tagen 
ist Jesus auferstanden 
von den Toten – nach 
ein paar Wochen, da 
sehen wir ein kleines zartes Pflänzchen, das sich durch die Erdober-
fläche drückt. Der tote Samen hat begonnen zu keimen und zu wach-
sen. Neue Frucht, eine neue Pflanze entsteht, Tomaten und Radies-
chen können wachsen.  
   Jesus ist gestorben und Jesus ist auferstanden. Mit seiner Auferste-
hung hat er gezeigt, dass mit dem Tod eben nicht alles zu Ende ist. In 
den Jüngern keimt neue Hoffnung auf. Jesus lebt! Mit dieser österli-
chen Hoffnung möchte ich Ihnen Mut machen, Mut Dinge zu begra-
ben, Sachen tot sein zu lassen, denn dann können neue Früchte wach-
sen. Früchte der Liebe und Hoffnung. Streuen Sie die Samenkörner 
Ihres Lebens in die Erde! Bleiben die Körnchen in der Tüte, gelangen 
sie nie in die Erde und dann gibt es auch keine neuen Früchte.  

– Österliche Grüße wünscht Pfarrerin Anja Best
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Rückblick – Lebendige Kirche in Krisenzeiten 

Seit meinem Dienstbeginn vor gut einem Jahr hält uns als Kirchenge-
meinden die Corona-Pandemie in Atem. Lebendige Veranstaltungen 
unserer Kirche sind vor besondere Herausforderungen gestellt. Als Ihr 
und Euer Pfarrer finde ich es aber wichtig, nach den uns gegebenen 
Möglichkeiten unser Gemeindeleben in dieser Zeit weiter stattfinden zu 
lassen! 
   Kirche lebt von einem echten Miteinander, von menschlicher Nähe 
und Veranstaltungen in Präsenz-Form! Umso mehr ist in dieser Zeit 
unsere Kreativität und Flexibilität gefragt. So konnten etwa unsere Got-
tesdienste zu Heilig Abend 
trotz Kälte und schlechtem 
Wetter in einem feierlichen 
Rahmen stattfinden. Ein be-
sonderes Highlight, das es 
ohne die aktuelle Situation 
nicht gegeben hätte, waren die 
wunderbaren und aufwendig 
gestalteten Krippenspiele im 
Video-Format. Ein riesengro-
ßes Dankeschön an alle, die 
daran mitgewirkt haben! 
   Unsere Konfirmanden-Zeit haben wir teilweise mit aktiven Aktionen 
nach draußen verlagert. Und wir konnten an mehreren Online-
Spieleabenden ein gemütliches Miteinander und wertvollen Austausch 
erleben.  
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Allen, die in dieser Zeit nicht an den Gottesdiensten unter besonderen 
Bedingungen teilnehmen können, haben wir u.a. durch mehrere Online-
Gottesdienste eine weitere Möglichkeit gegeben, ihrer Kirche verbunden 
zu bleiben.  
   Ich danke Ihnen und Euch allen für das große Verständnis, das starke 
Durchhaltevermögen und den guten Zusammenhalt, den ich in dieser 
ganz besonderen ersten Zeit meines Berufes erleben darf!  
– Dankbare und zuversichtliche Grüße, Ihr / Euer Pfarrer Sebastian Best

Herzlichen Glückwunsch – 
         Konfirmation in Dörnbach 

Am Sonntag, den 14. März 2021 wurden in unserer Kirche in Dörn-
bach Fabio Walter, Marcel Bohlander, Jamie Eichenauer und Jonas 
Böhmer (v.l.) konfirmiert.  
Eigentlich hätte die Konfirmation schon im Frühjahr 2020 stattfinden 
sollen. Trotz dieser Verschiebung und Corona-bedingter Einschrän-
kungen konnten wir einen feierlichen Gottesdienst feiern, den unsere 
Konfirmanden mitgestaltet haben. Als Kirchengemeinde freuen wir 
uns auf eine gutes weiteres Miteinander mit unseren neuen Konfir-
mierten!  
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   Trotz Corona entschieden sich die Kirchengemeinden Dörrmoschel 
und „In der Alten Welt“, den Weltgebetstag der Frauen am 5. März 
stattfinden zu lassen. Der ökumenische Gottesdienst wurde in der kath. 
Kirche in Reipoltskirchen gefeiert. Der Altarraum war geschmückt in 
den Farben des Landes Vanuatu, einem Inselstaat im Südpazifik, dessen 
Frauen das Thema „Worauf bauen wir“ ausgesucht hatten. Für jede/n 
Teilnehmer/in hing eine landestypische sog. „Disaster-Tüte“ bereit, die 
u.a. das Liedheft, Rezepte aus Vanuatu,  Blumensamen und Süßigkeiten 
enthielt. Pfr. Sebastian Best stellte für die Veranstaltung Leinwand und 
Beamer zur Verfügung. So konnte der Gottesdienst mit Bildmaterial 
eindrücklich gestaltet werden.        
   Die Reipoltskirchener Konfirmandinnen Celine Fuchs und Emily Aß-
mann berichteten in landestypischer Bekleidung anschaulich vom Leben 
zweier Frauen aus Vanuatu. Durch die Berichte, Bilder, Lieder und Ge-
bete wurde deutlich, dass die Bevölkerung von Vanuatu, insb. die Frau-
en, ein beschwerliches Leben führen. Außerdem leidet das ganze Land 
sehr unter dem Klimawandel, der jedoch hauptsächlich von anderen 
Ländern verursacht wird, auch hier von uns in Deutschland.  
   Aber sie verlieren nicht die Hoff-
nung! Ihr Vertrauen in Gott und die 
Kraft, Änderungen zu bewirken (so 
herrscht in Vanuatu seit 2 Jahren ein 
Plastikverbot), macht sie stärker. 
Auch dafür konnte bei den Gottes-
dienstbesucherInnen das Bewusst-
sein geschärft werden.  
   So kamen bei der Kollekte 74€ für Projekte des Deutschen Komitees 
des Weltgebetstags der Frauen zusammen. Wir danken ganz herzlich für 
die Spenden und allen Mitwirkenden für ihre Unterstützung.  

– Claudia Schlicher und das Weltgebetstags-Team
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Unser Gemeindebrief ist bunter geworden – 
  Mit freundlicher Unterstützung von… 

6 



7 



8 



Hier ist noch 
Platz für Ihr 
Unternehmen! 

–Wenden Sie sich gerne
an Pfarrer Best  

oder ein Mitglied  
unserer Presbyterien 
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Die kleine Fledermaus 
– Gemeindebrief
   für Kinder 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum Ausmalen ⇨ Richard Raupe freut sich im Frühling über Gottes 
Schöpfung. Wenn Du draußen spielst, kannst auch Du das schöne Grün und die 
bunten Farben der Natur bewundern! Was ist Deine Lieblingsfarbe?  

A J E S U S B C 
D E F E I E G H 
G R A B I N M J 
K U L M N G O O 
P S O S T E R N 
Q A R T S L G T 
U L V E W X E Z 
A E B I C D N E 
F M G N D R E I 

Oster – Suchrätsel: In den Buchstaben  
sind neun Osterwörter versteckt. Findest 
 Du alle? Trage sie in das Rätsel ein… 

Bote Gottes:  __ __ __ __ __ 
Das suchen wir an Ostern:  __ __ __ __ 
So viele Tage war Jesus tot:  __ __ __ __ 
Um ihn geht es an Ostern: __ __ __ __ __ 
Schönes Fest im Frühling: __ __ __ __ __ __ 
In dieser Stadt ist Jesus gestorben: __ __ __ __ __ __ __ __ __ 
Dort lag Jesus nach seinem Tod: __ __ __ __ 
Damit war das Grab verschlossen: __ __ __ __ __ 
Tageszeit, zu der Jesus auferstanden ist: __ __ __ __ __ __ 



70-jähriges Jubiläum im Ingweilerhof – Seniorenzentrum 
Bunt und wechselvoll ist die 
Geschichte des Ingweiler-
hofes, der erstmalig 1339 als 
„Ingemuodersweiler“ erwähnt 
und in der Folgezeit als Land-
wirtschaftsbetrieb geführt 
wird. Über das Haus Veldenz 
aus Lauterecken gelangte die 
Liegenschaft zwischenzeitlich 
an das Herzogtum Zweibrü-

cken, bevor um 1800 die Familie Schönbeck das Anwesen erwarb. 
   Heute befindet sich neben dem repräsentativen Herrenhaus, kleinerer 
Wohngebäude und der Hofkapelle seit 2002 an der Stelle früherer Stal-
lungen der Neubau des Seniorenzentrums. Als fester Bestandteil der 
„Alten Welt“ bietet das Seniorenzentrum, das von der in Wiesbaden 
ansässigen LILIEN Pflegegesellschaft mbH betrieben wird, für die 60 
Bewohner/innen einen neuen Ort der Geborgenheit und des Wohlfüh-
lens. Hierfür bringt sich die rund 70 Personen zählende Belegschaft tag-
täglich mit einem hohen Maß an Engagement und Empathie ein, 
wodurch die Maxime „Bei uns leben und sich wohlfühlen“ eben mit Le-
ben gefüllt wird. In den 70 Jahren seit der Zulassung zum Betreiben ei-
nes Seniorenheimes am 01.03.1951 wurde sich stets mit den jeweiligen 
Entwicklungen im pflegerischen Bereich auseinandergesetzt und auch 
Kooperationen mit weiteren Akteuren in der Region eingegangen. Die-
ser Fokus wird auch in 
Zukunft eine wichtige 
Rolle spielen, gerade 
im Hinblick auf die 
generalistische Ausbil-
dung zur Pflegefach-
frau/ -mann und die 
Anpassung der Service-
leistungen auf die neu-
en Bedürfnisse der an-
vertrauten Menschen. 
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Digitale Schnitzeljagt: 
        „Actionbound“ der Dorfraumentwickler in Dörrmoschel 

Wir, die Dorfraum-Entwickler in Reipoltskirchen, Anette, Lukas und 
Judith, haben uns für Euch etwas einfallen lassen, was auch in Corona-
Zeiten ein wenig Licht und Freude in den Alltag bringt: Wir haben für 
Euch eine Schnitzeljagd der besonderen Art in Dörrmoschel vorbereitet. 
Vielleicht sagt euch „Actionbound“ etwas. Das ist eine digitale Schnit-
zeljagd mit verschiedenen Aufgaben und Rätseln, die man auf sein Han-
dy laden kann. Die „Actionbound“ führt euch auf einer Route zu den 
einzelnen Plätzen im Ort, die für das Lösen der Aufgaben wichtig sind.  
   Alles was ihr tun müsst, ist euch vorab 
die kostenlose Actionbound App im Play-
Store oder im AppStore herunterzuladen. 
Ab April findet ihr dann auf unserer Face-
bookseite @dorfraumEntwickler den QR 
Code für die Actionbound. Wir werden 
den QR Code zusätzlich in Dörrmoschel 
aushängen und in der Presse (Wochenblatt / Amtsblatt /  Rheinpfalz) 
veröffentlichen. Mit dem Scannen des QR Codes gelangt Ihr automa-
tisch in die Actionbound von Dörrmoschel. Ihr könnt die gesamte Ac-
tionbound auch zu Hause im WLAN herunterladen.  
   An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal sehr für die Unterstüt-
zung bei der Vorbereitung für die Actionbound bei Pfr. Sebastian Best 
und Ortsbürgermeister Uwe Rainau bedanken. Wir wünschen Euch viel 
Spaß! Es grüßt euch herzlich  

– Das Team der Dorfraum-Entwickler
in der Ideenschmiede in Reipoltskirchen
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Veranstaltungen, Gruppen, Termine und Informationen 

„KIRCHE bewegt“ – Nach einem 
erfolgreichen Start im letzten Jahr möchten wir 
die Veranstaltungsreihe gerne weiter 
fortsetzen. Mit Leinwand und Projektor 
zeigen wir, sobald es die aktuellen 
Umstände wieder erlauben, an 
verschiedenen Orten in unseren 
Kirchengemeinden bewegende 
und tiefgründige Filme. 
Getränke, ein kleiner Imbiss 
und die Möglichkeit, sich im 
Anschluss noch etwas auszutauschen, lassen echtes Kinofeeling 
aufkommen. Der Eintritt ist frei, alle sind herzlich willkommen! 

8. Mai, 20.30 Uhr, Kirche Dörnbach: Spannende Darstellung des
Lebens einer wichtigen Frau an der Seite Jesu Christi … 
25. Juni, 20.30 Uhr, Bürgerhaus Seelen: Bewegendes Drama
über einen Mann mit außergewöhnlichen geistigen Fähigkeiten, 
der aber auch Zeit seines Lebens mit einer Schizophrenie-
Erkrankung zu kämpfen hat… 
16. Juli, 20.30 Uhr, Ideenschmiede Reipoltskirchen:  Nachdenk-
liche Tragigkomödie, die von kleinen Schritten und großen Zielen, 
vom Älterwerden und der Notwendigkeit des Weitermachens er-
zählt… 

Krabbelgruppe: Eingeladen zum gemeinsamen Austausch und Spielen 
sind Kinder im Alter von 0-3 Jahren mit ihren Eltern. Treffen finden, 
sofern es die aktuelle Situation erlaubt, jeden Dienstag um 15.30 
abwechselnd in der Kirche Dörnbach, bzw. im Haus Wildanger in 
Nußbach statt. Bei Interesse wenden Sie sich an Tatiana Buhl 
(06361/5640). 

Gottesdienste im Seniorenheim: An jedem dritten Mittwoch im Monat 
findet um 15.30 Uhr im Seniorenheim Ingweilerhof ein Gottesdienst in 
einfacher Sprache statt.  
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Wölflinge: Die Wölflinge sind Pfadfindergruppen für 6- bis 11-jährige 
Kinder. Die Treffen finden montags und freitags nachmittags am Zelt-
platz Frühwiese in Rathskirchen statt. Infos bei Matthias Klein und Phil-
lip Lichtenberger (Jugendzentrale Rockenhausen, 06361/1699)  
Kindertreff: Ab Sommer 2021 sind wieder einmal monatlich Samstags 
jeweils in Nußbach und Dörnbach Treffen für Kinder im Grundschulal-
ter geplant. Auf dem Programm stehen ganz viel Spiel und Spaß, sowie 
gemeinsame Entdeckungen rund um unsere Kirchengemeinden. Nähere 
Infos können bei Dominique Greß (Dörnbach) und Rudi Zapp (Nuß-
bach) erfragt werden. 
Nachmittage für Jung und Alt: Für unsere treuen Besucher, die sich 
fragen, was aus dieser beliebten Veranstaltungsreihe geworden ist – Wir 
haben Euch nicht vergessen, gerne wollen wir das Angebot, an dem wir 
immer viel Freude hatten, fortsetzen! Sobald es die aktuelle Situation 
zulässt, soll es wieder losgehen.  
Musikalischer Abendgottesdienst: Am Samstag, den 12. Juni feiern wir 
in der Kirche Rudolphskirchen einen Gottesdienst der besonderen Art: 
Gemeinsam mit Bezirkskantor Markus Henz an der Orgel und Jörg 
Rust-Willrich (Trompete) wollen wir in feierlich-gottesdienstlichem 
Rahmen Musik aus unterschiedlichen Epochen und Stilrichtungen zu 
Gehör bringen. Ein kultureller Leckerbissen in guter Gemeinschaft ist 
garantiert!     
Frauenturnen: Dienstags von 13.45-14.45 Uhr ist in der Schulturnhalle 
in Nußbach Frauenturnen mit Sabine Hess. 
Konfirmation 2021: Die Konfirmation des Konfirmandenjahrganges 
2021 wird nach Absprache mit den Familien und mit unseren 
Presbyterien verschoben auf den 15. August 2021. Der Gottesdienst ist 
gemeinsam für beide Kirchengemeinden geplant. Er soll um 11.00 Uhr 
in der Kirche Nußbach stattfinden. Sobald wieder möglich, sollen bis 
zur Konfirmation auch wieder gemeinsame Treffen stattfinden. 
 Achtung: Aufgrund der Corona-Pandemie und der häufig 
wechselnden  gesetzlichen Vorgaben sind die Angebote zum Teil 
eingeschränkt.  Zum jeweils aktuellen Stand informieren Sie der/die 
Verantwortliche  oder Pfr. Best selbstverständlich gerne.  
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Nachholtermine der Jubiläumskonfirmationen 2021: Die 
Jubiläumskonfirmationen der Jahre 2020 und 2021 finden im Jahr 2021 
jeweils zusammen statt. Für die Kirchengemeinde „In der Alten Welt“ 
ist der Termin auf den 11. April 2021 und für die Kirchengemeinde 
Dörrmoschel auf den 24. Oktober 2021 gelegt. Eingeladen sind alle, die 
in den Jahren 1995, 1996, 1970, 1971, 1960, 1961, 1955, 1956, 1950, 
1951, 1945 und 1946 konfirmiert wurden. Wenn Sie eine weggezogene 
Personen kennen, oder wenn Sie als Zugezogene in unseren 
Kirchengemeinden mitfeiern möchten, bitten wir um Mitteilung im 
Pfarramt. Sollten wir jemanden aus Ihrem  Jahrgang nicht bei der Ein-
ladung bedacht haben, bitten wir, dies zu entschuldigen und um Weiter-
gabe dieser Informationen. 
⇨ Aus aktuellem Anlass: Da es sich bei dem Termin am 11. April be-
reits um einen Nachholtermin handelt, der schon länger bekannt gege-
ben ist, wollen wir eine weitere Verschiebung vermeiden. Uns ist be-
wusst, dass diese Feier nicht in gewohntem Rahmen stattfinden kann. 
Wir möchten Ihnen aber wenigstens die Möglichkeit geben, Ihr Konfir-
mationsjubiläum in einem Gottesdienst zu feiern. Bei Rückfragen und 
Anmerkungen sprechen Sie uns gerne an! 

Vielen  Dank  für  Ihre Beteiligung an den Presbyteriumswahlen 2020 
Wir haben uns über die überdurchschnittlich hohe 
Wahlbeteiligung von knapp 50 Prozent sehr gefreut! 
   Für die Kirchengemeinde „In der Alten Welt“ sind 
Karin Leib, Birgit Matheis, Rudi Zapp, Wolfram Bö-
cher, Margit Kraus und Ramona Stauter als Presbyter-
Innen gewählt.  
   Steffen Finck, Danielle Sand, Ferdinand Schmidt und 
Gerhard Kleindienst sind Mitglieder des erweiterten 
Presbyteriums (sog. „Ersatzpresbyter").  
   Für die Kirchengemeinde Dörrmoschel sind Susanne 
Stark, Ilona Schäfer, Edda Frenger, Tatiana Buhl, Sarah Rust und Sarah 
Jung als Presbyterinnen gewählt. 
   Amelie Lippert, Eunike Schmidt, Edeltraud Wey, Vanessa Tröster, 
Linda Klein und Bianka Andersen sind dementsprechend Mitglieder 
des erweiterten Presbyteriums. 
Vielen Dank ihnen allen für ihr Engagement in unseren Kirchengemeinden! 



Kurz vor Redaktionsschluss wurde in den Medien für uns als 
Kirchengemeinden sehr überraschend eine neue Richtlinie des 
Gesetzgebers veröffentlicht: Nach Stand vom 23.03.2021 sind in der 
Zeit vom 1.4. bis zum 5.4. voraussichtlich keine Gottesdienste in 
Präsenzform möglich. Für den Fall einer weiteren Änderung dieser 
Richtlinie haben wir die ursprünglich vorgesehenen Gottesdienste rot 
markiert. Obwohl diese Entwicklung sehr kurzfristig für uns kommt, 
möchten wir zu Karfreitag und Ostern folgende Alternativen anbieten: 

 Einwurfandachten zum selber feiern: Zusammen mit diesem 
Gemeindebrief werden Ihnen zwei Andachten zum selber feiern 
zugestellt. Wir möchten Sie ermutigen, sich im Kreise Ihrer Familie 
oder auch alleine einen Moment Zeit zu nehmen und so Ihren ganz 
persönlichen kleinen Gottesdienst zu Hause zu feiern… 

 Online  –  Osterandacht:  Auf  unserem  Youtube-Kanal   
(https://www.youtube.com/channel/UCa_qH1Eq9fxR-MD-ByPzCkA) 
findet Sie wieder eine feierlich gestaltete Video-Botschaft zu Ostern mit 
Aufnahmen aus unseren Kirchen und Ortsgemeinden. Viel Freude beim 
Anschauen! Über das Dekanat an Alsenz und Lauter wird zudem wieder 
ein gemeinsamer Osternachtsgottesdienst angeboten. 

 Osterkerzen zum Mitnehmen: Vor unseren Kirchen in Dörnbach, 
Dörrmoschel, Rudolphskirchen und Nußbach wird ein Tisch gerichtet 
sein, von dem Sie eine kleine Osterkerze mit nach Hause nehmen 
dürfen. Evtl. wird es eine Möglichkeit geben, über den Tag für einige 
Zeit die Kirche zu öffnen.  

 Glockengeläut und Einladung zum Balkonsingen: In den frühen 
Morgenstunden des Ostermorgens wird Pfr. Best in unseren Kirchen 
wieder die Glocken läuten und die neue Osterkerze anzünden. Um 10.00 
Uhr werden dann an all unseren Kirchen gemeinsam die Glocken zehn 
Minuten lang läuten. Danach sind Sie alle eingeladen, von Ihrem Balkon 
oder Fenster aus das Lied „Er ist erstanden, Halleluja“ (Evangelisches 
Gesangbuch Nr. 116) zu singen. Wer möchte, darf davon eine Handy-
Aufnahme per Whatsapp an 0172/9058434 senden. Wenn ein paar 
Videos zusammenkommen, könnte so eine weitere gemeinsame Video-
Botschaft unserer Kirchengemeinden entstehen! 

AUS AKTUELLEM ANLASS –
INFORMATIONEN ZU KARFREITAG UND OSTERN 
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Gottesdienste 
    und andere Veranstaltungen

(2. April) Karfreitag 9.30 
10.45 
14.00 

Dörrmoschel + AM 
Dörnbach + AM 
Nußbach + AM 

(3. April) Osternacht 22.00 Rudolphskirchen 
(4. April) Ostersonntag 9.30 

10.45 
Dörrmoschel 
Nußbach 

(5. April) Ostermontag 9.30 
10.45 

Rathskirchen + AM 
Teschenmoschel + AM 

11. April Sonntag 11.00 

14.00 

Nußbach: Jubiläumskon-
firmation (I) 
Für die Konfirmationsjahrgänge 
1995, 1970, 1960, 1955, 1950 
und 1945 („In der Alten Welt“) 
Bitte um Voranmeldung 

Nußbach: Jubiläumskon-
firmation (II)  
Für die Konfirmationsjahrgänge 
1996, 1971, 1961, 1956, 1951 
und 1946 („In der Alten Welt“) 
Bitte um Voranmeldung 

17. April Samstag 18.00 
19.00 

Nußbach 
Dörrmoschel 

18. April Sonntag 9.30 
10.30 

Rathskirchen 
Reipoltskirchen 

24. April Samstag 18.00 Dörnbach 

Ab 11. April werden nach jetzigem Stand unsere Gottesdienste wieder 
nach Plan stattfinden. Trotz der für uns alle schwierigen und 
kraftraubenden Situation wünschen wir Ihnen und Euch allen weiter 
alles Gute, viel Kraft, andächtige Feiertage und frohe Ostern.  
 CHRIST IST ERSTANDEN, HALLELUJA! 
 Herzliche Grüße, Ihre Kirchengemeinden und Ihr Pfarrer Sebastian Best 



2. Mai Sonntag 9.30 
10.45 

Nußbach 
Teschenmoschel  
mit Taufe von Eleonore Tröster 

8. Mai Samstag 20.30 Dörnbach:  
„KIRCHE bewegt“ 
– Filmvorführung im Rahmen
von „lebendiger Kirche“ 

9. Mai Sonntag 9.30 Rudolphskirchen 
13. Mai Donnerstag, 

Himmelfahrt 
10.30 Dörrmoschel  

(bei gutem Wetter im Freien) 

15. Mai Samstag 18.00 Nußbach 
16. Mai Sonntag 9.30 

10.30 
Rathskirchen 
Seelen 

23. Mai Pfingst-
sonntag 

9.30 
10.45 

Rudolphskirchen + AM 
Dörnbach + AM 

24. Mai Pfingst-
montag 

9.30 
10.45 

Dörrmoschel + AM 
Nußbach + AM 

6. Juni Sonntag 9.30 
10.30 

Dörrmoschel 
Nußbach 

12. Juni Samstag 19.00 Rudolphskirchen: 
Musikalischer  
Abendgottesdienst 

13. Juni Sonntag 10.00 Wandergottesdienst: 
Ort und Strecke werden noch 
bekanntgegeben  

19. Juni Samstag 18.00 
19.00 

Nußbach 
Dörrmoschel

20. Juni Sonntag 9.30 
10.30 

Rathskirchen 
Reipoltskirchen 

25. Juni Freitag 20.30 Bürgerhaus Seelen: 
„KIRCHE bewegt“  
– Filmvorführung im Rahmen
von „lebendiger Kirche“ 
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27. Juni Sonntag 10.30 Dörnbach 

4. Juli Sonntag 18.00 Rathskirchen 

11. Juli Sonntag 9.30 
10.45 

Dörnbach 
Teschenmoschel:  
Kerwegottesdienst 

16. Juli Freitag 20.30 Reipoltskirchen  
(Ideenschmiede):  
„KIRCHE bewegt“ 
– Filmvorführung im Rahmen
von „lebendiger Kirche“ 

Je nach Wetter drinnen 
oder draußen 

17. Juli Samstag 18.00 
19.00 

Nußbach 
Dörrmoschel 

25. Juli Sonntag 9.30 
10.30 

Seelen 
Dörnbach

1. August Sonntag 9.30 
10.30 

Dörrmoschel 
Nußbach 

Kirchendienst 
Dörnbach:   Frau Steitz (Tel. 06361 / 7627) 
Dörrmoschel:  Frau Willrich (Tel. 06361 / 5245)  
Teschenmoschel:  Frau Stark (Tel. 06364 / 175325) 
Rathskirchen:  Herr Kern (Tel. 06364 / 440) 
Rudolphskirchen:  Familie Matheis (Tel. 06364 / 1497) 
Nußbach:   Frau Leib (Tel. 06364 / 1603) 
Reipoltskirchen:  Frau Schultz (06364 / 389) 
Seelen:   Herr  Böcher (06364/175648) 
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Pfarramt Rathskirchen – Dörrmoschel: Kontakt 
Pfarrer:  Sebastian Best 

Ortsstr. 30 
67806 Dörrmoschel 

Mail:   pfarramt.doerrmoschel@evkirchepfalz.de 
Telefon:  06361/1758  
Unsere Homepage mit den aktuellen Gottesdienstterminen finden Sie 
unter http://www.dekanat-alsenzundlauter.de/index.php?id=1763 

Impressum: 
V.i.S.P. Pfarrer Sebastian Best, Prot. Pfarramt, Ortsstr. 30, 67806 Dörrmoschel, Tel. 06361/1758. 
Druck: Gemeindebrief-Druckerei Groß - Oesingen. Die Fledermaus erscheint dreimal jährlich. Auf 
kostenlose Zustellung besteht kein Anspruch. Die Auflage beträgt 1000 Exemplare. Fotos und Tex-
te: privat / S.1,2,13 und 20: pixabay.com. 

Wie Sie unsere Arbeit zusätzlich finanziell unterstützen können... 
Spendenkonto: 
Prot. Verwaltungsamt Otterbach 
DE09 5405 1990 0080 0013 81 
MALADE51ROK 
Wichtig: Geben Sie unter dem Verwendungszweck „KGDE 1716“ 
für die Kirchengemeinde Dörrmoschel mit den Orten Dörnbach, 
Dörrmoschel, Teschenmoschel und den Höfen 
oder „KGDE 1737“ für die Kirchengemeinde In der Alten Welt mit 
den Orten Raths- und Rudolphskirchen, Reichtsthal, Seelen, Nußbach 
und Reipoltskirchen an. 
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